
 
 

 

           

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jahresbericht  
2019 
 

Kreisjugendring 
 

Dingolfing- 
 

Landau 



Jahresbericht 2019 
 

 
2 

 

Inhaltsverzeichnis 
                  

o Vorwort des Vorsitzenden        3  

o Vorstandschaft         4  

o Mitgliedsvereine und -verbände       5 

o Die Angestellten         6  

o Vollversammlungen        7  

o Klausuren          8  

o Öffentlichkeitsarbeit        9   

o Digitaler Kreisjugendring      10 

o Digitales aus den Verbänden     11  

o Bezuschussung der Jugendgruppen              12 

o Verleih        13 

o KJR vor Ort       14 

o Tag der offenen Tür      15 

o 72-Stunden-Aktion des BDKJ     17 

o Traditionelles Herbstquiz      18 

o Kinderbetreuung       19 

o Jugendgespräche und Fortbildungen    20 

o 50/50-Taxi        21 

o Jugendfilmfestival  „Jufinale“     21 

o Kinderfreizeiten und Jugendfahrten    22  

o Jugendfest in Reisbach      26 

o Mitarbeit in Ausschüssen und Arbeitskreisen   27  

o Bezirksjugendring und Bayerischer Jugendring               27     

o Jugendzeltplatz und Jugendtagungshaus     28  

o Impressionen                  30             

o Dank                   31          
 

Impressum 

Herausgeber  Kreisjugendring Dingolfing-Landau, Körperschaft des öffentlichen Rechts 

    vertreten durch den Vorsitzenden Michael Trapp (V.i.S.d.P.) 

Bilder   Kreisjugendring, Michael Trapp und Landratsamt Dingolfing-Landau 

Texte   Michael Trapp, Christoph Aigner, Markus Wolf, Jana Vilsmaier und  

Livia Pammer 

Zusammenstellung Michael Trapp 

Geschäftsstelle  Kreisjugendring Dingolfing-Landau  

Kerschensteinerstraße 7, 84130 Dingolfing  

Kontakt   Telefon: 08731/40001, info@kjr-dgf-lan.de  

Internet  www.kreisjugendring-dingolfing-landau.de 

Soziale Medien https://www.facebook.com/kjr.dgf.lan 

   https://www.instagram.com/kjr_dgf_lan 



Jahresbericht 2019 
 

 
3 

 

Vorwort des Vorsitzenden 

 

 

 

 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Ehrenamtliche in der Jugendarbeit, 

 

ich freue mich Ihnen und euch den Jahresbericht für das Jahr 2019 vorlegen zu können. Der Bericht 

ist ein Rückblick auf ein „normales“ Jahr in der Jugendarbeit, denn im Jahr 2020 hat sich aufgrund der 

Folgen der Corona-Pandemie Vieles verändert. Da die Frühjahrsvollversammlung abgesagt werden 

musste, wird der Jahresbericht erst in der Herbstvollversammlung vorgestellt, wobei diese erstmals 

in digitaler Form stattfinden wird.  

Rückblickend bleibt festzustellen, dass der KJR und die Jugendarbeit 2019 ein abwechslungsreiches 

Jahr erlebt haben. Ein kleiner Ausschnitt soll hier im Jahresbericht vorgestellt werden. Beim 

Durchblättern fällt erst auf, was in der Jugendarbeit alles geleistet wird, und was in regulären Jahren 

für selbstverständlich angesehen wird.  

Das normale Leben verändert sich, jedoch hat die Jugend von heute Mittel und Wege miteinander in 

Kontakt zu bleiben, u.a. Instagram, Facebook, Teams, Snapchat, Whatsapp usw. Wir können nur alle 

Mitglieder der Vereine und Verbände ermutigen, diese Möglichkeiten zu nutzen, „digital“ 

zusammenzuhalten und so in Kontakt zu bleiben. Die Corona-Pandemie wird überwunden werden 

und wir werden wieder ein normales, gewohntes Leben führen. 

Ich möchte mich im Namen der Vorstandschaft des Kreisjugendring Dingolfing-Landau bei allen 

bedanken, die die Jugendarbeit unterstützen und sich einbringen. Abschließend möchte ich allen 

Dank sagen, die den Kreisjugendring finanziell, politisch oder in einer anderen Art und Weise 

tatkräftig unterstützt haben.  

 

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen des Jahresberichtes. 

 

 

KJR-Vorsitzender 

 

 



Jahresbericht 2019 
 

 
4 

 

Die Vorstandschaft 

 

Michael Trapp (Vorsitzender, BSJ)  

Markus Wolf (stellv. Vorsitzender, BDKJ) 

Christoph Aigner (Rassegeflügelzüchter) 

Livia Pammer (verbandslos) 

Adrian Stiegler (BDKJ) bis 12.04.2019 

Lena Schicker (BDKJ) ab 12.04.2019 

Jana Vilsmaier (BDKJ) 

Bernd Wilde (Pfadfinderbund Weltenbummler) 
 

Kassenprüfer: Kathrin Boneder und Franz Mutz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Vorstandschaft mit der neu gewählten Lena Schicker (Zweite von links) und dem Kassenprüfer Franz Mutz (rechts) 

 

Im Jahr 2019 kam die Vorstandschaft zu 12 Sitzungen zusammen, um die festgelegten Ziele 

umzusetzen. Die Zusammenarbeit der Vorstandschaft mit den Angestellten bildet die Basis für ein 

erfolgreiches Arbeiten. Aus diesem Grund haben außerdem viele Dienstbesprechungen, 

Arbeitskreistreffen und weitere interne Gespräche stattgefunden.  

Aufgrund der langen Vakanzen bei der Geschäftsführung hat sich die Vorstandschaft die 

Arbeitsbereiche untereinander aufgeteilt. Markus Wolf war u.a. für den Ausbau des Verleihs und die 

Renovierung der Geschäftsstelle zuständig. Livia Pammer ist die Ressortverantwortliche für das 

Ferienprogramm. Jana Vilsmaier ist die Expertin in Sachen „Zuschussanträge“ und Lena Schicker 

engagiert sich für die Umsetzung der Juleica. Christoph Aigner koordinierte die Umsetzung der neuen 

Homepage und das Planen des KJR-Gartens. Bernd Wilde stand auch bei den Projekten mit Rat und 

Tat zur Seite. Der Vorsitzende Michael Trapp übernahm von Juli bis Dezember die Geschäftsführung, 

war Ansprechpartner für viele Projekte und koordinierte die Geschicke des KJR.  

 

 

   Die Vorstandschaft des KJR  
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Mitgliedsvereine und -verbände  

 

Aitrachtaler Jugendkapelle Bund Naturschutz-Jugend Bayerische Sportschützenjugend 

Bayerische  

Jungbauernschaft 

Bund der Deutschen  

Katholischen Jugend 

Kreisverband für Gartenbau  

und Landespflege 

Deutsche Pfadfinderschaft  

St. Georg (DPSG) 

Jugend des Deutschen 

Alpenvereins 

Landesjugendwerk des Bundes 

Freikirchlicher Pfingstgemeinden 

in Bayern 

Evangelische  

Jugend 

Frontenhausener  

Marktpfeiffer 

Gewerkschaftsjugend  

im DGB 

Bayerisches  

Jugendrotkreuz 

Bayerische Sportjugend  

im BLSV 
NaturFreundeJugend 

Bayerische  

Trachtenjugend 

Volkstumsgruppe  

Dingolfing 

Deutsche Jugend in Europa 

(bis zur Herbstvollversammlung) 

Pfadfinderbund 

Weltenbummler 

Landesjugendgruppe im Verband 

Bayerischer Rassegeflügelzüchter 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Kreisjugendring ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts und eine Untergliederung des 

Bayerischen Jugendrings. Wer in den KJR aufgenommen werden will, muss die 

Aufnahmevoraussetzungen nach der Satzung des BJR § 4 erfüllen. Voraussetzungen für die 

Aufnahme sind z.B., dass der antragsstellende Jugendverband bzw. die Jugendgruppe nach ihrem 

Organisationsstatut und dem Gesamtbild ihrer Tätigkeit im wesentlichen Aufgaben der Jugendarbeit 

wahrnimmt und seit mindestens einem Jahr tätig ist und dass eine demokratische Willensbildung 

gewährleistet ist.  

Bis zur Vollversammlung im Frühjahr waren 20 Jugendverbände, Jugendvereine und 

Jugendgemeinschaften angeschlossen. In der Frühjahrsvollversammlung hat die DJO ihr 

Vertretungsrecht verloren, da sie keine Jugendarbeit mehr im Landkreis machte. Die Gruppen und 

Vereine mit einem Vertretungsrecht beim KJR erhalten das vom Kreistag für Jugendarbeit zur 

Verfügung gestellte Geld nach eigenen Richtlinien zu verteilen, sie erhalten Beratung durch den KJR 

oder haben Vorteile beim Verleih.  
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Die Angestellten 

 

Die Stelle der Geschäftsführung 

konnte nach einer langen Vakanz im 

Jahr 2018 aufgrund des 

Fachkräftemangels erst zum 1. Januar 

2019 mit Frau Kerstin Feldl neu 

besetzt werden. Sie hat sich schnell in 

die Aufgaben der Geschäftsführerin 

eingearbeitet. Sie ist im Juni in 

Elternzeit gegangen und ihre 

Nachfolgerin Frau Monika Bittl hat 

den KJR im Juli wieder verlassen. In 

den folgenden Monaten sind viele 

Bewerbungsgespräche geführt 

worden. Aufgrund der Vakanzen bei 

der Geschäftsführung hatte die 

Vorstandschaft die Zuständigkeiten 

untereinander aufgeteilt, um handlungsfähig zu bleiben. Zum 1.1.2020 konnte dann Frau Elke 

Gerlach als neue Geschäftsführerin eingestellt werden.  

 

Seit dem 15. April 2019 ist Heike Scherl mit 12 Stunden als 

Verwaltungsfachangestellte in der Geschäftsstelle tätig. Des Weiteren 

sind Katrin Heilmann und Astrid März beim KJR in der Verwaltung tätig. 

Katrin Pölsterl hat uns zwischenzeitlich zu Stoßzeiten unterstützt. Die 

Stelle des Verleihwartes und Hausmeisters hat sich gut etabliert und so 

hat Franz Buchholz immer etwas zu tun. In den Jahren 2018 und 2019 

ist die technische Ausstattung des KJR  weiter ausgebaut worden, 

sodass für die Angestellten auch mobile Heimarbeit möglich war.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Ehrenamtliche und Hauptamtliche in der Geschäftsstelle Unterwegs mit dem blauen KJR-Bike 

Astrid März, Katrin Heilmann und Kerstin Feldl 

Heike Scherl 
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Vollversammlungen 

 

Die jährliche Frühjahrsvollversammlung am 12. April 2019 im Gasthaus „Geislinger“ in Teisbach war 

wieder gut besucht. Neben einem großen Werbeblock für die 72-h Aktion des BDKJ im Mai 2019 

wurde über die Ideen zum 50/50 Taxi im Landkreis informiert. Nach einer schriftlichen 

Bedarfsabfrage der Delegierten 

bezüglich neuer Verleihgegenstände 

gab es eine rege Diskussion der 

Delegierten und Gäste u.a. Landrat 

Heinrich Trapp zum Thema 

„Neuinstallation und Aufgaben 

weiterer Gemeindejugendpfleger im 

Landkreis“. Bei den Wahlen wurden 

die Vorstandschaft sowie die 

Kassenprüfer wiedergewählt. Für 

Adrian Stiegler, der sich aus 

beruflichen Gründen nicht mehr zur 

Wahl stellte, wurde Lena Schicker vom 

BDKJ in die Vorstandschaft gewählt.  

 

In der Herbstvollversammlung am 22. November 2019 im Gasthof „Oberer Krieger“ in Landau an der 

Isar konnte das KJR-Team zahlreiche Verbands- und Vereinsvertreter sowie Gäste begrüßen. 

Anfänglich wurde die Planung zur Renovierung und Erweiterung des Jugendtagungshaus Haunersdorf 

umfassend diskutiert und konstruktive Beispiele zur Nutzung der Jugendgruppen in den Verbänden 

gebracht. Des Weiteren wurde beschlossen, dass die Vertretungsrechte der DJO entfallen, da die 

Gruppe keine Jugendarbeit mehr machte.  

Der Hauptpunkt des Abends war 

die Verleihung des Jugendpreises. 

In diesem Jahr ging der Jugendpreis 

an Frau Klaschka Christa vom 

Jugendrotkreuz Mengkofen. Der 2. 

Bürgermeister Josef Koch der 

Gemeinde Mengkofen hielt die 

Laudatio und er lobte dabei die 

über 20 Jahre lange Arbeit der 

Preisträgerin und ihr 

außerordentliches Engagement in 

der Jugendbildung. 

 

Adrian Stiegler (Mitte) wurde verabschiedet 

Christa Klaschka, die Preisträgerin des Jugendpreises (5. von links) 
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Klausuren 

 
Das Team des KJR traf sich am 15. und 16. 

Februar 2019 zur Frühjahrsklausur im 

Jugendtagungshaus, kurz „Juta“  in 

Haunersdorf. Für die Vorstandschaft, die 

Geschäftsführerin Kerstin Feldl und die 

Mitarbeiterinnen der Geschäftsstelle stand der 

Tag im Zeichen der konzeptionellen 

Ausrichtung des Kreisjugendrings. Am 

darauffolgenden Tag wurde dieses Thema noch 

weiter vertieft. Die Vorstandschaft bedankte 

sich zum Schluss bei der Moderatorin 

Magdalena Lummer, die das Team zielstrebig 

und effektiv durch die Klausur führte und 

maßgeblich am Gelingen der Tagung beteiligt 

war. Die Vorstandschaft hatte bewusst diesen 

Ort gewählt, da man das Jugendtagungshaus - 

auch bei einer Übernachtung - hautnah erleben 

wollte. Bei einer genauen Begehung wurden 

Verbesserungsmöglichkeiten ausgelotet.  

 

 

Die zweite Klausur fand im Herbst im Gasthof Apfelbeck in Mamming statt. Dabei wurden unter der 

Leitung von Anja Sedlmeier aus Grafing u.a. die 

Jahresplanung, die nächsten Schritte für die 

damalige Ausschreibung zur Position der 

Geschäftsführung sowie die angehende 

Einarbeitung besprochen. Außerdem ist die 

Umsetzung der Juleica besprochen worden.  

 

Die beiden Klausuren sind zu Fixpunkten im 

Jahresplan für das KJR-Team geworden, da dort 

Zeit bleibt, größere Projekte und längerfristige 

Planungen zu diskutieren und außerdem wächst 

man als Team zusammen, wenn man sich auch 

außerhalb der regulären Sitzungen trifft.  

 

 

In der großen Runde im großen Gruppenraum 

Gemütliches Beisammensein am Kachelofen im JUTA 

An den Klausurtagen gibt es immer Sonnenschein satt. 
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Öffentlichkeitsarbeit 

 

Der Kreisjugendring berichtet in der Presse, im Internet, in der LaJuna und bei Info-Mails über 

Aktivitäten, Aktuelles und Veranstaltungen.  

 

Homepage 

Die Homepage aus dem Jahr 2012 war in die 

Jahre gekommen und so hat es sich die 

Vorstandschaft als Ziel gesetzt, eine 

zeitgemäße Homepage online zu bringen.  

Die Vorstandschaft hat in der Klausur die 

notwendigen Features erarbeitet und 

Vorstandsmitglied Christoph Aigner hat 

mehrere Angebote eingeholt und verglichen. 

Die Wahl fiel auf die Firma Motivmedia aus 

Dingolfing, deren Mitarbeiter eine moderne 

Homepage aufgesetzt haben. Sie ermöglicht die Buchung von Verleihgegenständen, genauso wie  

eine Nutzung durch Smartphones und Tablets. Die neue Homepage ist leichter zu pflegen, sodass 

laufende Änderungen von den Verwaltungskräften übernommen werden können. Franz Ransberger 

übernahm die Schulung für die Vorstandsmitglieder im Umgang mit der neuen Homepage.  

 

Die Zeitschrift „LAJUNA“ 

 

Der KJR gibt seit Jahren zusammen mit der 

Kommunalen Jugendarbeit im Landratsamt die 

Zeitschrift LaJuna, die „Landkreis-Jugend-

Nachrichten“ heraus. Neben aktuellen 

Informationen, erhalten Interessierte vier Mal 

im Jahr auch Termine, Hinweise für Gruppenleiter oder Hintergrundinformationen zu wichtigen 

Themen. Im Laufe des Jahres ist die Zeitschrift auf ein neues Design umgestellt worden. Die LaJuna ist 

u.a. auf der Kreisjugendring-Homepage zu finden.  

 

KJR-Programmheft 

 

Seit dem Jahr 2015 verteilt der KJR im Januar sein Programmheft, das 

eine Übersicht über die Ferienfahrten und Ferienveranstaltungen 

sowie die Fortbildungs- und Verleihangebote gibt. Die Hefte werden 

an alle Schüler und Schülerinnen im Landkreis über die Schulen 

verteilt. Außerdem liegen sie in vielen öffentlichen Gebäuden und bei 

großen Firmen aus.  
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Digitaler Kreisjugendring bei Facebook und Instagram 

 

Der Kreisjugendring ist auch seit vielen Jahren in den sozialen Medien vertreten. Die Pflege der 

Accounts übernehmen Jana Vilsmaier, Markus Wolf und Michael Trapp.   
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Digitales aus den Jugendverbänden und Jugendvereinen 

 

Der Kreisjugendring informiert auch gerne über das breitgefächerte Angebot der Mitgliedsverbände.  
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Bezuschussung der Jugendgruppen  

 

Im Haushaltsjahr 2019 wurden zahlreiche Zuschussanträge bearbeitet und Zuschüsse in Höhe von 

insgesamt 41.000,00 € an Jugendgruppen, Jugendverbände und freie Träger z.B. für die „Tage der 

Orientierung“ ausbezahlt. 

Nach der Überarbeitung der Förderrichtlinien im Jahr 2018 ist die Ausbildung von Jugendleitern 

sowie der Besitz der Juleica das zweite Mal bezuschusst worden. Dies soll zum einen dafür sorgen, 

dass die Ehrenamtlichen die Fortbildungen nicht aus eigener Tasche zahlen müssen und zum 

anderen, dass die Jugendleiter immer up to date sind. Erfreulicherweise hat sich dieser 

Haushaltsposten  im Vergleich zum Vorjahr verdreifacht. Bereits seit dem Ende der 1990er Jahren 

übernimmt der KJR im Auftrag des Landkreises die Bezuschussung der Freien Träger der Jugendhilfe, 

die z.B. wie die Katholische Jugendstelle Dingolfing, die Tage der Orientierung mit Schulklassen 

durchführen.  

 

Im Einzelnen setzt sich die Summe der Zuschüsse wie folgt zusammen:  

RL I Jugendbildung                  6.370,00€ 

RL II        Freizeitmaßnahme            7.652,24€ 

RL III       Internationale Jugendbegegnung           1.120,00€ 

RL IV       Projektarbeit      0,00€ 

RL V Renovierung und Ausstattung         5.123,56€ 

RL VI       Geräte und Materialien          1.053,18€ 

RL VII      Grundförderung 11.581,02€ 

RL VIII    Neugründung 120,00€ 

RL IX       Jugendleiter 2.480,00€ 

Zudem Jugendpreis    500,00€ 

Außerdem Zuschuss Freie Träger für TdOs 5.000,00€ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Selbstgezeichnetes Wandbild im Gruppenraum der Kolpingjugend „St. Josef“ aus Dingolfing 
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Verleih 
 

Der Verleih des Kreisjugendrings ist ein Teil 

unseres Angebots mit dem sehr viele zu tun 

haben. Wir wollen mit attraktiven 

Konditionen besonders die Jugendgruppen 

und Vereine mit Jugendarbeit fördern und 

mit unserem Verleihangebot unterstützen. 

Unser Verleihwart kümmert sich um den 

Unterhalt der Geräte und organisiert einen 

reibungslosen Ablauf des Verleihs. 

Die Vorstandschaft des KJR überdenkt 

regelmäßig das Verleihangebot und steht mit 

vielen Gruppen im Kontakt, inwiefern das 

Verleihangebot ausgebaut werden kann. Es 

wurden im Jahr 2019 viele mobile Spiele besorgt, die bei jeder Gruppenstunde oder Ähnlichem zum 

Einsatz kommen können. Außerdem wurde in 2019 die Anschaffung eines Spülanhängers für 

Jugendgruppen beschlossen. Dieser Hänger soll bei Vereinen zum Einsatz kommen und den 

„Spüldienst“ bei Veranstaltungen und Festen möglichst angenehm machen. Er wird im Jahr 2020 

beschafft. 

Die Geräte im Verleih werden durch das Team des KJR auch bei Ferienfahrten oder eigenen 

Gruppenveranstaltungen wie z.B. bei der Teamerschulung genutzt. Im Jahr 2019 ist die richtige neue 

Hüpfburg geliefert worden, da ein Jahr zuvor eine zu kleine Hüpfburg vom Hersteller geliefert 

worden ist. Außerdem hat der KJR zehn Stand Up Paddling (SUP) Boards im Verleih. Beim SUPen 

steht man aufrecht mit einem Paddel auf dem Boards und fährt gemütlich auf einem nicht zu 

schnellen Gewässer. Nach dem 

Aufblasen der Boards mit den 

mitgelieferten Luftpumpen steht 

dem Wasserspaß nichts mehr im 

Wege. Vielleicht braucht man 

einige Zeit bis man das 

Gleichgewicht halten kann, aber 

dann kann man mit Ruhe und 

Bedacht zusammen in der 

Gruppe die Natur genießen und 

mal richtig abschalten. Jana, 

Markus und Bernd haben die 

SUPs persönlich ausprobiert und 

sie waren begeistert.  
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KJR vor Ort 

 

Der Kreisjugendring Dingolfing-Landau zählte Ende des Jahres 19 Mitgliedsverbände. Jeder einzelne 

füllte den Jugendring und die Jugendarbeit im Landkreis mit Leben. Die Verbände und Vereine 

engagierten sich in den verschiedensten Bereichen und Feldern des öffentlichen Zusammenlebens. 

Die Mitglieder der Vorstandschaft waren dabei neben der Geschäftsstelle jeweils für die 

Mitgliedsvereine und Mitgliedsverbände die Ansprechpartner. Die Verbandarbeit bezieht sich nicht 

nur auf diesen Punkt des Arbeitsberichtes, sondern sie ist über den ganzen Arbeitsbericht verteilt. 

Das KJR-Team versucht bei vielen Terminen der Verbände vor Ort mit dabei zu sein, telefonisch oder 

per Mail beratend zur Seite zu stehen. Nachfolgend finden sich einige Veranstaltungen, bei denen 

der KJR mit dabei war. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neujahrsempfang des Landkreises 

Zu Gast bei der KLJB-Kreisversammlung 

Bei der Leistungsschau der Rassegeflügelzüchter 

Einweihung der Jugendräume Kolpingjugend St. Josef in Dingolfing 

Förderverein Jugendtagungshaus 

Jahreshauptversammlung des jdav 
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Der Tag der offenen Tür 
 

Am 16. Mai 2019 fand ein Tag 

der offenen Tür in der 

Geschäftsstelle statt. Dazu 

waren die Vertreter der 

Jugendvereine und Verbände, 

die Ferienprogrammbetreuer 

und Ehrengäste eingeladen. 

Nach einem Ständchen der 

Frontenhausener Marktpfeiffer, 

segnete Herr Pfarrer Thomas 

Gleißner, der sich als 

Jugendpfarrer bestens in der 

Jugendarbeit auskennt, die renovierte Geschäftsstelle und wünschte dem Kreisjugendring allzeit 

Gottes Segen.  

Die Renovierung des Gebäudes hat gut zwei Jahre gedauert und ist vom Landkreis und vom 

Kreisjugendring finanziert worden. Die Planungen sind meist ehrenamtlich geleistet worden. Der 

Hauptverantwortliche war Markus Wolf.  

Michael Trapp, der Vorsitzende des Kreisjugendrings, dankte dem Landratsamt und dem Kreistag für 

die tatkräftige Unterstützung beim Umbau. Herr Landrat Heinrich Trapp und die 

Fraktionsvorsitzenden im Kreistag Herr Bürgermeister Pellkofer, Herr Josef Koch und Herr Karl Wolf 

nahmen die umgebauten Räumlichkeiten in Augenschein. Auch die Nachbarschaft wie Herr OStD 

Helmut Ettengruber vom Gymnasium Dingolfing oder die direkten Anwohner waren beim Tag der 

offenen Tür mit dabei. Einer der Höhepunkte war der Auftritt der Jugendgruppe des Heimat- und 

Volkstrachtenvereins Dingolfing, die drei traditionelle Tänze zur Begeisterung der Zuschauer 

aufführten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Ehrengäste mit dem Team des KJR 
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Der Tag der offenen Tür 
Die Vielfältigkeit der Jugendvereine und Jugendverbände wurde nicht nur auf den aufgestellten 

Leinwänden gezeigt, sondern live vor Ort. Andrea Able, eine Jugendleiterin der Jugend des Deutschen 

Alpenvereins Sektion Dingolfing, zeigte den Anwesenden einige Tricks beim Klettern und man konnte 

sich unter Anleitung auch vom Vorbau der Geschäftsstelle abseilen, was für viel Erheiterung sorgte.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Frontenhausener Marktpfeiffer sorgten für die passende musikalische Umrahmung. Die 
Stimmung war bestens und so klang der Nachmittag bei guten und interessanten Gesprächen aus.  
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72-Stunden-Aktion des BDKJ 
 

„Lasst uns was bewegen!" - Anpacken statt still sitzen! war das Motto der 72-Stunden-Aktion des 

Bund der Deutschen Katholischen Jugend vom 23. bis 26. Mai 2019. Das Team des KJR war natürlich 

mit dabei, auch wenn man aufgrund des Alters nicht mehr zu den Jugendgruppen gehörte. Nach dem 

Startschuss im Landratsamt Dingolfing-Landau machten sich die fleißigen Helfer aus der 

Geschäftsstelle und der Vorstandschaft daran, den Garten rund um die Geschäftsstelle rundum zu 

erneuern. Landschaftsgärtner Christoph Aigner, der ein Mitglied der Vorstandschaft ist, hat einen 

Garten geplant, der sich zu einem El Dorado für Bienen entwickeln wird. KJR goes green! 
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Das traditionelle Herbstquiz 
 

Einen Höhepunkt im Kalender des KJR stellte das jährliche Herbstquiz am 8. November 2019 im 

Landgasthof Apfelbeck in Mamming dar. Rund 300 Jugendliche aus verschiedenen Jugendverbänden 

quizzten um die Wette.  

43 Gruppen beteiligten sich am Fragespaß der KJR-Vorstandschaft, was eine  Rekordbeteiligung 

mindestens seit der Jahrtausendwende bedeutete. Der Mehrheitspreis ging mit 27 Teilnehmern an 

die KLJB Aufhausen. In der Seniorenwertung setzte sich die KLJB Eichendorf-Pitzling I durch. Bei den 

Junioren gewann das Team KLJB Frauenbiburg I.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Quizzer im gut gefüllten Saal Quizzen macht Spaß! 

Beim Auszählen der Lösungszettel Das KJR-Team in den neuen T-Shirts 

Die Bestplatzierten in der Seniorenwertung Die besten Quizzer in der Juniorenwertung 
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Kinderbetreuung  
 

Der Kreisseniorentag, der im September rund um die Stadthalle in Landau stattfand, hat eine große 

Resonanz erlebt. Unter dem Motto „Ein Erlebnis für alle Generationen“ fanden Vorträge, 

Ausstellungen, Musik- und Tanzdarbietungen sowie Diskussionen statt. Der Kreisjugendring 

Dingolfing-Landau hat mit seinen Betreuern und der Vorstandschaft die Kinderbetreuung 

übernommen. Die Kids konnten sich fachmännisch schminken lassen, ein Riesen-Mensch-Ärger-Dich-

Nicht spielen, sich beim Vikinger-Schach betätigen oder auch einfach nur malen.  

Außerdem übernahm das KJR-Team in Simbach auf einer Benefizveranstaltung die Kinderbetreuung.   
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Jugendgespräche 
 

Die Kommunale Jugendarbeit am Landratsamt mit Regina Hurmer und der Kreisjugendring führen in 

den Städten, Märkten und Gemeinden Jugendgespräche durch, zu denen politische 

Entscheidungsträger und Jugendleiter eingeladen werden. Dabei wird das Angebot des KJR und der 

KoJa vorgestellt, außerdem wird die Jugendarbeit vor Ort beleuchtet. Im Jahr 2019 haben die 

Veranstaltungen in Simbach und in Loiching stattgefunden. Eines ist sehr deutlich geworden: In 

beiden Gemeinden wird sehr viel in der Jugendarbeit und für die Jugendarbeit geleistet.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fortbildungen 

 

Ohne ehrenamtliche JugendleiterInnen wäre in den Vereinen und Verbänden keine Jugendarbeit 

möglich. Dabei sind Engagement und fachliches Know-how wichtig. Deshalb ist es dem 

Kreisjugendring ein Anliegen, Fortbildungsangebote für die JugendleiterInnen zur Verfügung zu 

stellen, damit diese sich weiterqualifizieren können. Die Teamerschulung für die 

Ferienprogrammbetreuer fand eintägig statt und es konnten dort einige neue Teamer für die 

Maßnahmen des KJR begrüßt und ausgebildet werden.  

Zusammen mit der Kommunalen Jugendarbeit und der Katholischen Jugendstelle wurde auf 

Landkreisebene wieder die Gruppenleitertankstelle angeboten. Jana Vilsmaier und Markus Wolf aus 

der KJR-Vorstandschaft haben dabei eine Einheit zum Thema „Konfliktbewältigung und 

Konfliktmanagement“ gehalten.  

Des Weiteren hat sich der KJR an der Planung für die SpieleCon beteiligt. Diese 

Multiplikatorenschulung u.a. für Jugendleiter, Fachpersonal und Ehrenamtliche sollte am 10.10.2020 

in Dingolfing stattfinden, musste jedoch aufgrund der Corona-Situation verschoben worden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jugendgespräch in Simbach im Gasthaus Apfelböck Vor Ort im Rathaus in Loiching 

Flyer der Gruppenleitertankstelle Treffen des AK-SpieleCon 



Jahresbericht 2019 
 

 
21 

 

50/50 Taxi 

 

Seit 1993 bringen die Freizeitbusse die Jugendlichen des Landkreises abends und nachts am 

Wochenende sicher an ihr Ziel. Im Jugendkreistag ist die Frage diskutiert worden, ob der Discobus 

noch zeitgemäß ist, da sich das Ausgehverhalten der Jugendlichen massiv verändert hat und es 

immer weniger Discos gibt.  

Der Kreisjugendring hat sich aus diesem Grund über das „50/50-Taxi“ im Landkreis Straubing-Bogen 

informieren lassen und die Alternative im Kreisausschuss vorgestellt. Die Verantwortlichen für den 

ÖPNV am Landratsamt haben mit den Taxiunternehmern Kontakt aufgenommen. Aufgrund der 

Corona-Folgen liegt das Projekt derzeit auf Eis.  

 

Jugendfilmfestival  „Jufinale“ 
 
Der Bezirksjugendring Niederbayern und die 

Medienfachberatung halten alle zwei Jahre 

das Jugendfilmfestival „Jufinale“ ab. 

Jugendliche bis 26 Jahre waren aufgerufen 

Filme mit einer Länge von bis zu 30 Minuten 

einzureichen. Eine fachkundige Jury 

bewertete dann die Beiträge und die Sieger 

wurden am 16.11.2019 im Cinema Filmpalais 

in Dingolfing gekürt. Der Vorsitzende 

Michael Trapp hat mit einer Gruppe von Berufswegen teilgenommen. Für die Kinder und 

Jugendlichen war es ein tolles Erlebnis ihren eigenen Film im Kino zu sehen. Der KJR hat zwei Preise 

an die talentierten Nachwuchsfilmemacher gestiftet. Außerdem hat der KJR die Plakate für die 

Veranstaltung finanziert.    

 

Digitaler KJR 
 

Der KJR hat bis 2019 seine technische Ausstattung überarbeitet und auf das Laufende 

gebracht. Die Vorstandschaft hat sich im Jahr 2019 in der Sitzung Gedanken gemacht, 

für welche Zwecke und inwieweit die digitalen Möglichkeiten zur Kommunikation 

genutzt werden können. Videokonferenzen, Videochats und Telefonkonferenzen sind 

damals ausprobiert worden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Besprechung wegen eines möglichen KJR-Fahrzeugs  Informationen über die neue Homepage 

Videochat 
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Kinderfreizeiten und Jugendfahrten 
16.6. - 15.06.2019   Städtereise Paris 

29.7. - 31.07.2019   Sommerzeltlager Termin I 

31.7. - 02.08.2019   Sommerzeltlager Termin II 

07.8. - 09.08.2019   Kinderfreizeit Haunersdorf 

10.8. - 19.08.2019   Sprachreise Torbay kurz 

10.8. - 26.08.2019   Sprachreise Torbay lang 

12.8. - 16.08.2019   Reiterfreizeit für Mädchen 

19.8. - 22.08.2019   Energiecamp – volle Energie 

 

Auch 2019 nahmen wieder zahlreiche Kinder und Jugendliche an den Ferienmaßnahmen des KJR teil. 

Das Alter der Teilnehmer lag zwischen 5 und 17 Jahren, so dass alle Altersgruppen abgedeckt waren. 

Bei einigen Angeboten musste sogar eine Warteliste geführt werden und leider konnten nicht alle 

Interessierten mitfahren. Aufgrund der hohen Nachfrage, wurde das Zeltlager, wie das Jahr zuvor, 

wieder mit zwei Terminen angeboten, die beide jeweils ausgebucht waren. 

Ferienfahrten sind eine gute Gelegenheit für Kinder und Jugendliche, Selbständigkeit zu üben, 

Verantwortung zu übernehmen und zu erkennen, dass Regeln in einer Gemeinschaft wichtig sind. Die 

KJR-BetreuerInnen bringen sich mit ihren Erfahrungen und Fähigkeiten in die Gestaltung des 

Programms mit ein. Ohne das große ehrenamtliche Engagement der BetreuerInnen wäre ein solch 

breit gefächertes Angebot nicht möglich. 

Geplant und vorbereitet wurde das Ferienprogramm mit großem ehrenamtlichem Engagement von 

Livia Pammer, Mitglied im KJR-Vorstand, in Zusammenarbeit mit der Geschäftsführerin Kerstin Feldl 

und der Verwaltungsangestellten Katrin Heilmann.  
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Jugendfest in Reisbach 
 

Die Jugendbeauftragten des Marktes Reisbach, der Gemeindejugendpfleger Eike Brenner, der TV 

Reisbach, TC Reisbach, der EC Reisbach, die Präventionsfachkraft Kerstin Dietzinger und der KJR 

haben die Kinder, Jugendlichen und Jugendleiter aus dem Marktgebiet zu einem Jugendfest am 

Sportpark in Reisbach eingeladen. Bei brütender Hitze konnten sich die Kids bei kühlen Getränken 

erfrischen, die Hüpfburg nutzen, Kickern, den Bewegungspark ausprobieren und die Angebote der 

örtlichen Vereine ausprobieren. Im Rahmen der Veranstaltung ist auch der Bewegungspark von 

Bürgermeister Rolf-Peter Holzleitner eröffnet worden.  
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Mitarbeit in Ausschüssen und Arbeitskreisen 

 

Die Mitarbeit in den Ausschüssen gibt Gelegenheit, sich für die Jugendarbeit des Landkreises 

einzusetzen.  

Kooperationstreffen Jugendarbeit  Feldl 

Treffen der Jugendbeauftragten  Trapp 

Jugendhilfeausschuss    Trapp, Wolf 

Förderverein Jugendtagungshaus  Trapp 

Runder Tisch Jugendtagungshaus  Feldl, Trapp 

Runder Tisch Jugendzeltplatz   Feldl, Trapp 

LaJuna      Trapp, Pammer 

Jugendkreistag     Wolf 

Suchtarbeitskreis    Feldl 

Grundlagenvertrag    Feldl, Trapp, Wolf 

Arbeitskreis Spiele.con    Trapp 

 

Bezirksjugendring und Bayerischer Jugendring 

Die Zusammenarbeit mit dem Bezirksjugendring und dem Bayerischen Jugendring (BJR) erfolgte 

sowohl auf der Ebene des Ehrenamts als auch des Hauptamts. Dafür wurden Tagungen der 

übergeordneten Gliederungen besucht. Ein wichtiger Termin ist dabei die Bezirksjugendring-

Vollversammlung und die zuvor stattfindende Jugendringetagung, bei der die Vorsitzenden der 

niederbayerischen Jugendringe zusammen tagen. Der stellvertretende KJR-Vorsitzende Markus Wolf 

ist außerdem Kassenprüfer des Bezirksjugendring Niederbayern.  

Der Datenschutz wird bei den Jugendringen auch großgeschrieben. In diesem Zusammenhang ist der 

Bezirksjugendring mit der Geschäftsführerin Anne Wächter ein wichtiger Partner für den KJR 

Dingolfing-Landau, da sie sich um eine Datenschützerin für alle Jugendringe gekümmert haben. 

Außerdem organisiert der BezJR Tagungen und Schulungen für das hauptamtliche Personal.  

Der Bayerische Jugendring, die übergeordnete Stelle, ist für den KJR unter anderem der 

Ansprechpartner für alle Vertragsangelegenheiten, Personalfragen und die Weiterentwicklung des 

Jugendringes. Besonders erwähnt werden muss an dieser Stelle Martin Holzner, der langjährige 

„Referent für Jugendringe und ehrenamtliches Engagement“ in der Geschäftsstelle des Bayerischen 

Jugendrings in München, denn er hat sich über viele Jahre hinweg sehr für den KJR Dingolfing-Landau 

eingesetzt, ehe er 2019 die Leitung des Instituts für Jugendarbeit in Gauting übernommen hat. Seine 

Nachfolgerin ist Esther Detzel mit der wir auch sehr gut zusammenarbeiten.  

Martin Holzner war ein Kenner der Strukturen in der verbandlichen Jugendarbeit, da er die 

Jugendarbeit von der Pike auf als Vorstandsmitglied eines 

Jugendringes gelernt hat. Er hat die Jugendarbeit in Bayern 

weiter professionalisiert, war stets ein kompetenter 

Ansprechpartner und ein exzellenter Berater in allen Belangen 

der Jugendarbeit. Der KJR hat sich bei Martin mit einer 

Fotokollage für sein langjähriges Engagement bedankt.  
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Jugendzeltplatz in Mamming 

 

Die Geschäftsstelle des Kreisjugendrings 

koordiniert die Belegungspläne des 

Jugendzeltplatzes in Mamming. Der 

Landkreis ist der Sachaufwandsträger und 

die Gemeinde Mamming der Betreiber. 

Der Jugendzeltplatz erfreute sich auch im 

Jahr 2019 großer Beliebtheit und wurde 

rege nachgefragt. Im Jahr 2019 haben 23 

Gruppen dort ihre Zelte aufgeschlagen. 

Insgesamt haben von 1.100 Personen 

2.600 Übernachtungen stattgefunden.  

Initiiert vom KJR, wird zusammen mit dem Landratsamt Dingolfing-

Landau und der Gemeinde Mamming seit 2018 ein „Runder Tisch“ 

durchgeführt, der die Weiterentwicklung des Zeltplatzes zum Ziel hat. 

Auf Initiative des Kreisjugendrings wurde Ende des Jahres 2019, die 

Erneuerung der in die Jahre gekommenen Holzfronten im Innenbereich 

in Auftrag gegeben. Außerdem sollten im Bereich der Küche zwei 

Deckenventilatoren angebracht werden, damit die Arbeit am Herd für 

die Gruppen an heißen Tagen angenehmer wird. Auch die Homepage wurde durch die Werbefirma iD 

Atelier aus Dingolfing neu aufgesetzt. Dabei hat der Zeltplatz ein passendes, ansprechendes Logo 

erhalten. Der KJR hat seit 2019 eine Facebook-Seite für den Zeltplatz geschaltet.   

 

Jugendtagungshaus in Haunersdorf 
 

Das Jugendtagungshaus in Haunersdorf, 

liebevoll „Juta“ genannt, ist für den KJR 

seit der Forderung eines Hauses für die 

Jugend  in den 1990er Jahren eine 

Herzensangelegenheit. Im Jahr 2019 haben 

795 Personen aus 41 Gruppen 2.260 

Übernachtungen in Haunersdorf verbracht.  

Der KJR für die Weiterentwicklung des 

Hauses ein Konzept erstellt, welches 

zusammen mit den Mitgliedern des 

„Runden Tisches Jugendtagungshaus 

Haunersdorf“ seit 2017 umgesetzt wird. Die Teilnehmer sind vom Landratsamt, dem Markt Simbach, 

dem Förderverein und dem KJR. Zu den Neuerungen aus dem Jahr 2019 zählen u.a. ein neues Logo, 

eine passende Beschilderung im Haus, moderne Wandbilder und eine neue Homepage. Diese hat ein 

Eine Gruppe während des KJR-Ferienlagers 

Frau Pritscher von iD Atelier informierte den „Runden Tisch“ 
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Buchungstool mit Buchungskalender, neue moderne Imagebilder und einen sehr guten Imagefilm.  

Ebenso ist ein Flyer erstellt worden, der 

postalisch verschickt worden ist. Baulich hat sich 

auch einiges verändert, so wurden zum Beispiel in 

den Gängen energiesparende und effiziente 

Lampen angebracht und die individuelle 

Steuerung der Heizung angepasst, um optimale 

Temperaturen in den unterschiedlichen Räumen 

gewährleisten zu können. Im Jahr 2019 sind 

mehrfach Gespräche über den Ausbau des 

Tagungshauses geführt worden. Der 

Kreisausschuss und der Bauausschuss des 

Landkreises Dingolfing-Landau haben dort 

getagt, um sich vor Ort ein Bild von den 

Optionen zu machen. Der Grundtenor war, dass 

im Tagungshaus investiert werden solle, um 

größeren Gruppen oder Schulklassen einen 

Besuch zu ermöglichen. Zu dieser Zeit konnten 

30 Betten genutzt werden. Landrat Heinrich Trapp 

und die Kreisräte sprachen sich dafür aus, dass das 

Tagungshaus in Haunersdorf bleiben solle. In den 

weiteren Gesprächen war oft von einem Anbau an 

das bestehende Gebäude mit u.a. einem großen 

Gruppenraum die Rede. Im Juli gab es einen 

Wassereintritt im Keller, der jedoch schnell 

behoben werden konnte. Die Entwicklungen im 

Jahr 2020 aufgrund der Corona-Pandemie werden 

zeigen, welche Entwicklung das Haus nehmen wird.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei der Sitzung des Kreis- und Bauausschusses 

Die Trocknungsgeräte im Einsatz nach einem 
Wassereintritt im Keller 

Ein Auszug aus dem Flyer des „Juta“ Weihnachtstaler 2019 mit dem Jugendtagungshaus 
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Weitere Impressionen vom Umbau und dem Tag der Offenen Tür 
 

 

 

 

 

 

                Umräumen der Geschäftsstelle               Die Handwerker waren fleißig!   Umgestaltung des Gartens Bogenschießen  

beim Angrillen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

           Schautafel mit Solarbeleuchtung              Im Garten war Muskelkraft gefragt    Ein Büro nach der Renovierung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

          Abseilen am Tag der offenen Tür        Wer ist stärker? :-)      Segnung der Geschäftsstelle 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

           Das Sitzungszimmer im neuen Glanz       Präsentation über die Geschichte des KJR                Das KJR-Team 
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Dank  
 

 

Allen Mitgliedern der Verbände und Vereine, die dem Kreisjugendring Dingolfing-Landau 

angeschlossen sind, sei ein recht herzliches „Vergelt‘s Gott“ gesagt. Sie fördern und steigern durch 

ihren Einsatz und ihre Arbeit die Lebensqualität im Landkreis für Kinder und Jugendliche und bieten 

sinnvolle Freizeitmöglichkeiten in den vielfältigsten Bereichen.   

 

Ein großer Dank geht an die Vorstandschaft des KJR, die in der Zeit ohne hauptamtliche 

Geschäftsführung die Arbeitsbereiche unter sich aufgeteilt hat. Ein großes Dankeschön geht an die 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Geschäftsstelle, die sich sehr für die Belange der Jugend 

einsetzen.  

 

Ein herzliches Dankeschön geht auch an die hauptamtlichen Stellen der Jugendarbeit im Landkreis für 

die gute Zusammenarbeit. Dies sind u.a. Christine Kronbeck-Schmeißer, Regina Hurmer, Evelyn 

Priglmeier, Josef Süß, Eike Brenner und Kathrin Zitzelsberger-Fernandes. Ein besonderer Dank gilt 

Herrn Landrat Heinrich Trapp und den Mitgliedern des Kreistages für die Bereitstellung der 

finanziellen Mittel und die angenehme Zusammenarbeit, ebenso den Bürgermeistern, den Stadt-, 

Markt- und Gemeinderäten sowie den Jugendbeauftragten für die Unterstützung der Jugendarbeit.  

 

Die Beratung durch den Bayerischen Jugendring und den Bezirksjugendring Niederbayern sei auch 

dankend erwähnt, da die MitarbeiterInnen immer mit Rat und Tat zur Seite stehen. Außerdem 

danken wir den niederbayerischen Kreis- und Stadtjugendringen mit ihren GeschäftsführerInnen und 

Vorsitzenden für die gute Zusammenarbeit.  

 

Der Datenschutz wird immer wichtiger. Der KJR bedankt sich bei der Datenschützerin Regina Stoiber, 

Lehrbeauftragte an der TH Deggendorf und Dipl. Wirtschaftsinformatikerin (FH), und ihrem Team für 

die sehr kompetente Beratung.  

 

Ein herzliches „Dankeschön“ an die Betreuerinnen und Betreuer der Jugendfahrten sowie an Livia 

Pammer, die neben der Mitorganisation des Ferienprogramms auch für das Design des Flyers 

verantwortlich war. Bedanken dürfen wir uns auch für die gute Zusammenarbeit beim KJR Straubing-

Bogen, beim SJR Straubing und beim KJR Freyung-Grafenau. Hier geht ein Dank an die Sparkasse 

Niederbayern-Mitte, die das Ferienprogramm finanziell unterstützt. 

 

Der Kreisjugendring dankt außerdem der örtlichen Presse für die positive Berichterstattung und 

allen, die unsere Arbeit und die Jugendarbeit im Landkreis in irgendeiner Weise unterstützt und 

mitgetragen haben.  
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Kreisjugendring Dingolfing-Landau 

Kerschensteinerstraße 7 

84130 Dingolfing 

Telefon: 08731/40001 

info@kjr-dgf-lan.de 

www.kreisjugendring-dingolfing-landau.de 

 


